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FSV Kemnitz e.V.  

Ein hartes Stück Arbeit

Unser 10. Spieltag fand gegen die Ebersbacher Kicker statt. Auf dem wundervollen 

Kunstrasen wollten wir Fußball spielen und wir fanden auch optimale Platzbedingungen

doch was wir in der ersten Halbzeit zeigten spottete jeder Beschreibung. Kaum Bewegung 

gepaart mit einer gefühlten 90%igen Fehlpassquote verschaffte unser mehr Fußballfrust als 

Lust. Im gesamten ersten Durchgang hatten wir eine mit augenzudrücken vie

Chancen um in Führung zu gehen. Diese konnten allerdings nicht genutzt werden sodass ein 

trostloses 0:0 Pausenergebnis auf der Anzeigetafel stand.

Mit Beginn der zweiten Halbzeit konnten wir binnen 2 Minuten 2 Chance verbuchen. Erst 

schloss Manertz, Ronny aus 2 Metern übers leere Tor ab ehe er 3 Minuten später an der 

Grundlinie den finalen Pass in der Mitte verpasste. Der frustrierte Ronny verließ danach das 

Spielfeld für Göhle, Rico. Nun pressten wir die Gastgeber in ihre Hälfte und hatten beste 

Einschussmöglichkeiten. Jeder Eckball war brandgefährlich, aber unsere Abschlüsse waren 

nicht zwingend genug um Erfolg zu verbuchen. Es wurde auch versucht aus der zweiten 

Reihe zum Abschluss zu kommen, aber auch hier war immer ein Verteidiger mit dem Bein

oder Fuß dazwischen und der Keeper hatte wenig Mühe. So dauerte es bis zur 85. Minute 

eher wir per Foulelfmeter das 1:0 erzielen konnten. Oriwol, Steffen wurde 

umgerissen und Rönsch, Patrick verwandelte den fälligen Strafstoß. Kurz vor de

Schlusspfiff erzielte Rackel, Tino den 2:0 Endstand. Ein weiter Abschlag unseres Schlussmann 

ging diesem Treffer voraus und Tino narrte seinen Verteidiger und den gegnerischen Keeper.

Fazit: 

In aller Form wollen wir uns bei unseren mitgereisten Fans für 

ersten Hälfte entschuldigen. Wir hatten es schwer nach der ersten Hälfte die Lockerheit und 

Passgenauigkeit hinein zu bekommen, aber wir versuchten in HZ zwei viel scheiterten 

trotzdem am eigenen Unvermögen oder am eigenen Pech. D

allerdings eine Willensfrage und so erzwungen wir auch den siegbringenden Elfmeter. Das 

zeigt was wir mit reinem Einsatzwillen erzielen können!

SpVgg Ebersbach

 

 

Spielbericht :  SpVgg

Ergebnis:  

 

Ein hartes Stück Arbeit 

Unser 10. Spieltag fand gegen die Ebersbacher Kicker statt. Auf dem wundervollen 

Kunstrasen wollten wir Fußball spielen und wir fanden auch optimale Platzbedingungen

doch was wir in der ersten Halbzeit zeigten spottete jeder Beschreibung. Kaum Bewegung 

gepaart mit einer gefühlten 90%igen Fehlpassquote verschaffte unser mehr Fußballfrust als 

Lust. Im gesamten ersten Durchgang hatten wir eine mit augenzudrücken vie

Chancen um in Führung zu gehen. Diese konnten allerdings nicht genutzt werden sodass ein 

trostloses 0:0 Pausenergebnis auf der Anzeigetafel stand.

Mit Beginn der zweiten Halbzeit konnten wir binnen 2 Minuten 2 Chance verbuchen. Erst 

tz, Ronny aus 2 Metern übers leere Tor ab ehe er 3 Minuten später an der 

Grundlinie den finalen Pass in der Mitte verpasste. Der frustrierte Ronny verließ danach das 

Spielfeld für Göhle, Rico. Nun pressten wir die Gastgeber in ihre Hälfte und hatten beste 

Einschussmöglichkeiten. Jeder Eckball war brandgefährlich, aber unsere Abschlüsse waren 

nicht zwingend genug um Erfolg zu verbuchen. Es wurde auch versucht aus der zweiten 

Reihe zum Abschluss zu kommen, aber auch hier war immer ein Verteidiger mit dem Bein

oder Fuß dazwischen und der Keeper hatte wenig Mühe. So dauerte es bis zur 85. Minute 

eher wir per Foulelfmeter das 1:0 erzielen konnten. Oriwol, Steffen wurde 

umgerissen und Rönsch, Patrick verwandelte den fälligen Strafstoß. Kurz vor de

Schlusspfiff erzielte Rackel, Tino den 2:0 Endstand. Ein weiter Abschlag unseres Schlussmann 

ging diesem Treffer voraus und Tino narrte seinen Verteidiger und den gegnerischen Keeper.

In aller Form wollen wir uns bei unseren mitgereisten Fans für 

ersten Hälfte entschuldigen. Wir hatten es schwer nach der ersten Hälfte die Lockerheit und 

Passgenauigkeit hinein zu bekommen, aber wir versuchten in HZ zwei viel scheiterten 

trotzdem am eigenen Unvermögen oder am eigenen Pech. D

allerdings eine Willensfrage und so erzwungen wir auch den siegbringenden Elfmeter. Das 

zeigt was wir mit reinem Einsatzwillen erzielen können!
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Unser 10. Spieltag fand gegen die Ebersbacher Kicker statt. Auf dem wundervollen 

Kunstrasen wollten wir Fußball spielen und wir fanden auch optimale Platzbedingungen

doch was wir in der ersten Halbzeit zeigten spottete jeder Beschreibung. Kaum Bewegung 

gepaart mit einer gefühlten 90%igen Fehlpassquote verschaffte unser mehr Fußballfrust als 

Lust. Im gesamten ersten Durchgang hatten wir eine mit augenzudrücken vie

Chancen um in Führung zu gehen. Diese konnten allerdings nicht genutzt werden sodass ein 

trostloses 0:0 Pausenergebnis auf der Anzeigetafel stand. 

Mit Beginn der zweiten Halbzeit konnten wir binnen 2 Minuten 2 Chance verbuchen. Erst 

tz, Ronny aus 2 Metern übers leere Tor ab ehe er 3 Minuten später an der 

Grundlinie den finalen Pass in der Mitte verpasste. Der frustrierte Ronny verließ danach das 

Spielfeld für Göhle, Rico. Nun pressten wir die Gastgeber in ihre Hälfte und hatten beste 

Einschussmöglichkeiten. Jeder Eckball war brandgefährlich, aber unsere Abschlüsse waren 

nicht zwingend genug um Erfolg zu verbuchen. Es wurde auch versucht aus der zweiten 

Reihe zum Abschluss zu kommen, aber auch hier war immer ein Verteidiger mit dem Bein

oder Fuß dazwischen und der Keeper hatte wenig Mühe. So dauerte es bis zur 85. Minute 

eher wir per Foulelfmeter das 1:0 erzielen konnten. Oriwol, Steffen wurde von hinten plump 

umgerissen und Rönsch, Patrick verwandelte den fälligen Strafstoß. Kurz vor de

Schlusspfiff erzielte Rackel, Tino den 2:0 Endstand. Ein weiter Abschlag unseres Schlussmann 

ging diesem Treffer voraus und Tino narrte seinen Verteidiger und den gegnerischen Keeper.

In aller Form wollen wir uns bei unseren mitgereisten Fans für die gezeigte Leistung der 

ersten Hälfte entschuldigen. Wir hatten es schwer nach der ersten Hälfte die Lockerheit und 

Passgenauigkeit hinein zu bekommen, aber wir versuchten in HZ zwei viel scheiterten 

trotzdem am eigenen Unvermögen oder am eigenen Pech. Dieser „dreckige“ Sieg war 

allerdings eine Willensfrage und so erzwungen wir auch den siegbringenden Elfmeter. Das 

zeigt was wir mit reinem Einsatzwillen erzielen können! 
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Rönsch (85.) 
Rackel (89.) 

Unser 10. Spieltag fand gegen die Ebersbacher Kicker statt. Auf dem wundervollen 

Kunstrasen wollten wir Fußball spielen und wir fanden auch optimale Platzbedingungen vor, 

doch was wir in der ersten Halbzeit zeigten spottete jeder Beschreibung. Kaum Bewegung 

gepaart mit einer gefühlten 90%igen Fehlpassquote verschaffte unser mehr Fußballfrust als 

Lust. Im gesamten ersten Durchgang hatten wir eine mit augenzudrücken vielleicht 2 

Chancen um in Führung zu gehen. Diese konnten allerdings nicht genutzt werden sodass ein 

Mit Beginn der zweiten Halbzeit konnten wir binnen 2 Minuten 2 Chance verbuchen. Erst 

tz, Ronny aus 2 Metern übers leere Tor ab ehe er 3 Minuten später an der 

Grundlinie den finalen Pass in der Mitte verpasste. Der frustrierte Ronny verließ danach das 

Spielfeld für Göhle, Rico. Nun pressten wir die Gastgeber in ihre Hälfte und hatten beste 

Einschussmöglichkeiten. Jeder Eckball war brandgefährlich, aber unsere Abschlüsse waren 

nicht zwingend genug um Erfolg zu verbuchen. Es wurde auch versucht aus der zweiten 

Reihe zum Abschluss zu kommen, aber auch hier war immer ein Verteidiger mit dem Bein 

oder Fuß dazwischen und der Keeper hatte wenig Mühe. So dauerte es bis zur 85. Minute 

von hinten plump 

umgerissen und Rönsch, Patrick verwandelte den fälligen Strafstoß. Kurz vor dem 

Schlusspfiff erzielte Rackel, Tino den 2:0 Endstand. Ein weiter Abschlag unseres Schlussmann 

ging diesem Treffer voraus und Tino narrte seinen Verteidiger und den gegnerischen Keeper. 

die gezeigte Leistung der 

ersten Hälfte entschuldigen. Wir hatten es schwer nach der ersten Hälfte die Lockerheit und 

Passgenauigkeit hinein zu bekommen, aber wir versuchten in HZ zwei viel scheiterten 

ieser „dreckige“ Sieg war 

allerdings eine Willensfrage und so erzwungen wir auch den siegbringenden Elfmeter. Das 
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